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Die Prinzessin in der Wintersonne
Ein Jahr alt ist jetzt die Prinzessin Beatrix von Holland. Hier sitzt sie mit ihrer Mutter, der Kronprinzessin Juliana, in der Wintersonne von
Grindelwald und bekommt ihr Frühstück, ehe der ungewohnte und fröhliche Spaziergang auf dem Schnee beginnt. In Grindelwald hält sich
zur Zeit auch der Vater Prinz Bernhard auf und anderswo im Oberland die Großmutter, Königin Wilhelmine von Holland.

«/?oya///es» pa/77?/' /700s. 7oo/e /a fam/7/e Aoya/e c/es Pays-Pas se/or/rae acfr/e//e/77e/7f c/aas /'Oöe/Vaac/. Z.a P/vocesse-Ae/vY/ere c/a//a/?a e/ sa peùYe
/>'//e PëarWce so/?^ à G/vac/e/wa/c/, où rés/c/e égra/eaiea^ /e P/v'ace PeaaaAc/. S. M /a Pe/'ae W/'/Ae/m/'oe passe ses vacaaces /70/7 /o/'a c/e cef/e s/ar7oa.
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Der Chamberlain
So heißt der neueste Pariser Tanz englischen Ursprungs. Ein Regen-
schirm gehört als dritter Partner dazu. Damit angelt der Tänzer
nach der Dame am Arm eines andern, die ihm gefällt. Sie muß mit
dem Angler nun den Tanz fortsetzen. Der verwaist Gebliebene aber
angelt seinerseits mit dem Schirm nach etwas Neuem.

«C'est Za ChamherZai«, dorn £o«£ Ze monde a so» pépm». Cette no«-
veZZe danse went d'AngZeterre. Qwi Retire en/ever à «n dansewr sa cow-
pagne, Z'accroche avec son parapZ«ie. Le con/ZZt g«c ri^«f de provo-
9«er ce genre de procéder n'est par à craindre. Le partenaire évincé a
/a ressource d'aser d« wéwe moyen poar reprendre sa dwZcinée.

Im vollen Sonnenlicht
Englische Gäste in der Winter-Mittagssonne vor einem Hotel im Berner Oberland.

A dé/a«£ d'«n membre carré, t'Z ert hon de pro«ver par ron Laie de ron ré;o«r a«x rportr
AZhion re dore a« roZeiZ de Z'OZrerZand. Phoc

d'hiver.
> Paul Senn

Das Hoheitszeichen
für den Papst

Wenn ein Papst stirbt,
wird der Ring, den er
als Hoheitszeichen ge-
tragen hat, zerbrochen.
Für jeden neuen Papst
wird ein neuer Ring an-
gefertigt. Das hat dieser
Goldschmied jetzt ge-
macht. Bis auf den Na-
men, der erst eingra-
viert werden kann,
wenn die Papstwahl
stattgefunden hat, ist
der «Fischer»-Ring fertig.

«L'annea« d« pèche«? -

#«i orne Ze doigf de
So«verairzr - Ponti/es ert
hrisé à Zear mort. Avant
Z'oMverfwre d« concZnvr,
an CtseZear prépare Z«

hagae d« /atar Pape dont-
ZZ ne rertera <y«'a grave?
Ze nom après Z'éZectior,

Gut beschattet
So war's vordem beim Wintersport. In solchem 1 enue rücl.

ten sie aus, die Bahnbrecherinnen am Anfang unserer Sport-
Epoche, und so sah man sie wieder im heurigen kultur-histor
sehen Festzug, den Grindelwald durch seine Straßen führte,
damit man sich erinnere, daß der Wintersport im Gletscher-
dorf nun schon ein halbes Jahrhundert alt ist.

A GrmdeZwaZd, ort ress«sct£e Zes «temps héroï^aes» d« shi. Par
Zes raes déjtZew «Zes témératres sporttves» <?«e présentaient Ze

Zithographtes, d't/ 7 a 50 ans.
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